
LEHRENDE 

Das Studienprogramm Methoden der Sozialforschung 
wird hauptverantwortlich von Prof. Dr. Jörg-Peter 
Schräpler (Lehrstuhl für Sozialwissenschaftliche 
Datenanalyse), Prof. Dr. Cornelia Weins (Lehrstuhl 
für Empirische Sozialforschung) und Prof. Dr. Maria 
Pohn-Lauggas (Lehrstuhl für Qualitative Methoden 
der Sozialforschung) und den Mitarbeiterinnen der 
Sektion Sozialwissenschaftliche Methodenlehre und 
Statistik gestaltet. Die Lehre profitiert sowohl von den 
verschiedensten fachlichen Hintergründen und metho­
dischen Schwerpunkten der Lehrenden als auch von 
der Einbindung externer Expertinnen aus Forschung 
und Praxis. Für die breitere sozialwissenschaftliche 
Expertise stehen zudem die Kompetenzen von zwan­
zig Professorinnen und über vierzig weiteren Wissen­
schaftler Innen der Fakultät für Sozialwissenschaft 
zur Verfügung. 

BERUFSPERSPEKTIVEN 

Sozialwissenschaftler Innen mit umfangreichen Me­
thodenkenntnissen sind in vielen Bereichen tätig und 
haben sehr gute berufliche Perspektiven. Unsere Ab­
solventinnen arbeiten u.a. 

■ in der Lehre und Forschung in und außerhalb von
Universitäten und an Instituten,

■ in der Markt- und Meinungsforschung,
■ in den öffentlichen Verwaltungen, Ministerien aber auch

den statistischen Ämtern des Landes und des Bundes,
■ bei Verbänden, Unternehmen und NG0s.

Zu den Tätigkeiten in diesen Berufsfeldern gehört es 
nicht nur, Daten zu erheben, auszuwerten und zu in­
terpretieren, sondern vielfach auch Beratungs-, Füh­
rungs- und Organisationsaufgaben zu übernehmen. 

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN 

Der Bochumer Master of Arts Sozialwissenschaft richtet 
sich an Studierende mit einem interdisziplinären sozial­
wissenschaftlichen Bachelorabschluss. Auch Studierende 
mit Abschlüssen in einzelnen sozialwissenschaftlichen 
Disziplinen (z.B. Soziologie, Politikwissenschaft, Sozial­
politik, Sozialökonomie/Volkswirtschaftslehre) können 
das Studienprogramm Methoden der Sozialforschung 
wählen, müssen aber weitere sozialwissenschaftliche Stu­
dieninhalte nachweisen oder nachstudieren. So sollten 
z.B. grundlegende Kenntnisse in Methoden der empi­
rischen Sozialforschung vorliegen.

Derzeit ist der Studiengang zulassungsfrei (kein NC). 
Informationen über das aktuelle Zulassungsverfahren 
sowie die Frist für das Einreichen der Bewerbungs-
unterlagen finden Sie auf den Internetseiten der 
Fakultät für Sozialwissenschaft und der Ruhr-
Universität.
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